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MEET UP! Deutsch-ukrainische Jugendbegegnungen
Ein Förderprogramm der Stiftung »Erinnerung, Verantwortung und Zukunft«

Antragsformular für Projekte in 2019

Bitte verwenden Sie für den Projektantrag ausschließlich das vorliegende Formular des Programms. Bitte beantworten 
Sie die einzelnen Fragen kurz und prägnant und vermeiden Sie Doppelungen. Bitte beachten Sie die Größe der Textfelder 
als Richtwert für ihre Einträge! 

Bitte reichen Sie das von allen Partnern unterzeichnete Antragsformular per E-Mail bis zum 2. Dezember 2018 ein: 
meetup@stiftung-evz.de

1. Titel des Projek ts

2.	K urzbeschreibung des Projek ts
Bitte formulieren Sie kurz in drei bis fünf Sätzen, mit welchen Inhalten und Fragen sich Ihr Projekt befasst und 
welches Produkt als Ergebnis entstehen wird.

3. Finanzierung des Projek ts

Gesamtkosten 	 Euro

davon beantragt bei der Stiftung EVZ	 Euro

davon Eigenmittel oder Teilnehmerbeiträge	 Euro

davon Drittmittel	 Euro

Von der Stiftung EVZ auszufüllen

Eingang:		 AZ:	
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4.	A ngaben zur Projek tpartnerschaft

4.1	 Antragsteller (aus Deutschland oder aus der Ukraine)
Angaben zum Hauptansprechpartner des Projekts, der sich im Falle einer Förderung als Zuwendungsempfänger  
für die Verwaltung der Fördermittel verantwortlich erklärt.

• Name der Institution	

• Tätigkeitsschwerpunkt, Aufgaben und Ziele der Institution
(Bei außerschulischen Institutionen: bitte zusätzlich Satzung und Gemeinnützigkeitsbescheinigung schicken)

• 		Wie viele pädagogische Mitarbeiter/innen hat die Institution?	

• Welche Personengruppen nehmen die Bildungsangebote der Organisation wahr?

• Straße, Hausnummer

• PLZ	 • Ort • Land

• Telefon	 • Fax

• E-Mail der Institution

• Homepage der Institution

• Leiter/in der Institution/juristische Vertretung/Antragsteller (Bitte geben Sie die genaue Funktionsbeschreibung der Leitung an, z.B. 
Direktor/in, Geschäftsführer/in, Vorsitzende/r und senden Sie als Anlage die Satzung oder Unterlagen, in denen die juristische Vertretungsberechtigung 
geregelt ist.) 

• Name der Hauptansprechperson für das Projekt (Bitte nur eine Person für die Kommunikation mit der Stiftung EVZ benennen)

• Tätigkeit der Ansprechperson

• Telefon der Ansprechperson

• E-Mail der Ansprechperson
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4.2	 Projektpartner aus Deutschland oder aus der Ukraine (obligatorisch) 

• Name der Institution	

• Tätigkeitsschwerpunkt/Profil der Institution
(Bei außerschulischen Institutionen: bitte zusätzlich 
Satzung und Gemeinnützigkeitsbescheinigung 
schicken)

• Straße, Hausnummer

• 		PLZ • Ort • Land

• Telefon	 • Fax

• E-Mail der Institution

• Homepage der Institution

• Leiter/in der Institution/juristische Vertretung (Bitte geben Sie die genaue Funktionsbeschreibung der Leitung an,
	z. B. Direktor/in, Geschäftsführer/in, Vorsitzende/r) 

• Name der Ansprechperson für das Projekt (Bitte nur eine Person für die Kommunikation mit der Stiftung EVZ benennen)

• Tätigkeit der Ansprechperson

• Telefon der Ansprechperson

• E-Mail der Ansprechperson

4.3	 Projektpartner aus Russland (optional)

• Name der Institution	

• Tätigkeitsschwerpunkt/Profil der Institution
(Bei außerschulischen Institutionen: bitte zusätzlich 
Satzung und Gemeinnützigkeitsbescheinigung schicken)

• Straße, Hausnummer

• PLZ • Ort • Land

• Telefon	  • Fax

• E-Mail der Institution

• Homepage der Institution



Seite 4 von 10   |   MEE  T UP! Deutsch-ukrainische Jugendbegegnungen: Projek  tantrag 2019

• Leiter/in der Institution/juristische Vertretung (Bitte geben Sie die genaue Funktionsbeschreibung der Leitung an, z. B. Direktor/in, 
Geschäftsführer/in, Vorsitzende/r) 

• Name der Ansprechperson für das Projekt (Bitte nur eine Person für die Kommunikation mit der Stiftung EVZ benennen)

• Tätigkeit der Ansprechperson

• Telefon der Ansprechperson

• E-Mail der Ansprechperson

4.4	S eit wann besteht die Partnerschaft?	

Wurden bereits gemeinsame Projekte durchgeführt? Wenn ja, bitte die folgende Tabelle ausfüllen.

Thema	 Wann?	 Wo?	 Förderung durch

5.	A llgemeine Angaben zum Projek t

5.1	A nzahl der Teilnehmenden 
Bitte geben Sie die Anzahl der jungen Menschen (von 16 bis 35 Jahren) und Projektleiter/innen an. Die Anzahl der 
Begleitpersonen sollte maximal das Verhältnis 1:6 haben, d. h. zum Beispiel zwei Projektleiter/-mitarbeiter/innen  
und zwölf oder mehr Jugendliche/junge Erwachsene.

Land: Deutschland Ukraine Russland Gesamt

Teilnehmende

Projektleiter/innen

Gesamt

Alter der Teilnehmenden  
(Muss zwischen 16 und 35 Jahren liegen.)
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5.2	 Voraussichtlicher Durchführungszeitraum (mindestens fünf bis sieben Tage pro Begegnung, 
An-und Abreisetage zählen als halbe Tage)

Stadt/Städte, Land	 von (TT.MM.JJJJ)	 bis (TT.MM.JJJJ)

Begegnung 1 (obligatorisch)	

Begegnung 2 (optional)

Begegnung 3 (optional)	

6. Projek tbeschreibung
Beachten Sie, dass wir nur Projekte fördern können, die sich deutlich auf die Fragestellungen der Ausschreibungs-
themen beziehen. Bitte formulieren Sie die Projektbeschreibung kurz und prägnant in vollständigen Sätzen.

6.1	 Welches Thema steht im Mittelpunkt der Projektarbeit? 
Welche Inhalte werden im Projekt bearbeitet?

6.2	 Welche konkreten Ziele wollen Sie mit dem Projekt erreichen?



Seite 6 von 10   |   MEE  T UP! Deutsch-ukrainische Jugendbegegnungen: Projek  tantrag 2019

6.3	 Wie erfolgt die Suche und Auswahl der Projektteilnehmer? Wie sind die Jugendlichen in die 
Vorbereitung, Planung und Durchführung des Projekts eingebunden? 

7. Projek tergebnisse und Pr ä sentation

Bitte beschränken Sie sich auf ein oder maximal zwei Ergebnisformen! 

a) Welche Ergebnisse sollen aus dem Projekt hervorgehen, z. B. Ausstellung, Film, Publikation, Theaterperformance, 
Podiumsdiskussion, Blog, Website oder andere Formen?

b) Welcher Zielgruppe und wie wird das Projektergebnis zugänglich gemacht? Wie wollen Sie Ihre Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit im Projekt gestalten?

c) In welcher Form wird das Projekt öffentlich präsentiert? In welchem Rahmen finden Präsentationen statt?

d) Wie lautet Ihre Facebook-Seite?
(Keine Fördervoraussetzung)
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8.	A ngaben für die Be werbung für MEE T UP!

8.1	H at eine der beteiligten Institutionen bereits früher Mittel von der Stiftung »Erinnerung, 
Verantwortung und Zukunft« erhalten? Wenn ja, wann und für welche/s Projekt/e 
(bitte Bewilligungsnummer angeben):

	 Projekttitel	 Wann?	 Bewilligungsnummer

8.2	A  nl agen

Die mit  gekennzeichneten Anlagen müssen verbindlich eingereicht werden. Wenn Sie weitere Anlagen beifügen, 
markieren Sie dies bitte in den vorgesehenen Kästchen. 

	 Kosten- und Finanzierungsplan (siehe Vorlage/Anhang als Excel-Datei)

	 Kopie der Satzung (bitte markieren Sie die Stelle, wo der gesetzliche/juristische Vertreter benannt wird).  
Bei Unklarheiten bitte einen gültigen Amtsregisterauszug beifügen.

	 Kopie der Gemeinnützigkeitsbescheinigung (Körperschaftsfreistellungsbescheid oder Kopie des Ergebnisses  
der letzten Steuerprüfung)

	 Programm der Begegnungen (siehe Vorlage/Anhang in diesem Dokument)

Kopien von Zuwendungsbescheiden anderer Geber 

Selbstdarstellungen der Projektpartner mit Informationen über bisherige Erfahrungen mit historisch-politischer 
Bildungsarbeit, Menschenrechtsbildung und/oder internationaler Jugendprojektarbeit
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8.3	 Der/die Antragsteller/in erklären hiermit, dass alle Informationen, die in dem vorliegenden 
Projektantrag enthalten sind, der Wahrheit entsprechen und dass der Projektantrag mit allen 
Projektpartnern gemeinsam erstellt wurde.

Sie bestätigen, dass Sie die Förderbedingungen und Informationen zum Ablauf des Auswahlverfahrens und zur 
Kommunikation zur Kenntnis genommen haben. Sie erklären sich gleichzeitig damit einverstanden, dass bei 
Förderung des Projekts die Ergebnisse möglicherweise veröffentlicht werden und im Archiv der Stiftung „Erinnerung, 
Verantwortung und Zukunft“ verbleiben.

Es unterschreiben die Ansprechpartner/innen aller kooperierenden Organisationen. 
Eine digitale Unterschrift ist ausreichend. 

Antragsteller/in:

Ort, Datum	 Ansprechpartner*in Projektpartner I		

Projektpartner/innen:

Ort, Datum	 Ansprechpartner*in Projektpartner II

Ort, Datum	 Ansprechpartner*in Projektpartner III
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Anhang I:  Progr amm der Begegnungen 

a)	E rste Begegnung und Projektarbeit der Partnergruppen (obligatorisch)

in (Stadt, Land)	 vom	 bis	

Datum		  Programm
(TT.MM.JJJJ)	 (In diese Spalte bitte die inhaltlichen Schwerpunkte jedes Begegnungstages eintragen und eine kurze Angabe zur 

Form der gemeinsamen Gruppenarbeit.)

b)	Z weite Begegnung und Projektarbeit der Partnergruppen (fakultativ)

in (Stadt, Land)	 vom	 bis	

Datum		  Programm
(TT.MM.JJJJ)	 (In diese Spalte bitte die inhaltlichen Schwerpunkte jedes Begegnungstages eintragen und eine kurze Angabe zur 

Form der gemeinsamen Gruppenarbeit.)



Seite 10 von 10   |   MEE  T UP! Deutsch-ukrainische Jugendbegegnungen: Projek  tantrag 2019

c)	D ritte Begegnung und Projektarbeit der Partnergruppen (fakultativ)

in (Stadt, Land)	 vom	 bis	

Datum		  Programm
(TT.MM.JJJJ)	 (In diese Spalte bitte die inhaltlichen Schwerpunkte jedes Begegnungstages eintragen und eine kurze Angabe zur 

Form der gemeinsamen Gruppenarbeit.)
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